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Liebe Leserin, lieber Leser, 
 

Weihnachten! Maria und Josef, das Jesuskind, die Hirten, die Schafe, der Stall natürlich 

und die Engel! Himmlische Heerscharen. Jedes Jahr wieder herz-wärmend. Und jedes Jahr 

wieder nicht ohne Konflikte: in den Familien, in der Gemeinde und Gott-sei-es-geklagt in 

der Welt, wo mit Waffengewalt um vermeintliches Recht gekämpft wird. 

Jedes Jahr wieder die Erinnerung: Gott kommt auf die Erde, kommt, dass Friede werde – 

wie es in einem Weihnachtslied heißt. Und jedes Jahr wieder die Erfahrung: nein, kein  

Friede. Manchmal droht mich das zu zerreißen. Warum machen wir Menschen es uns oft 

so schwer im Miteinander? Warum gönnen wir den anderen nicht, was wir vielleicht auch 

gerne hätten, aber eben nicht haben. Oder haben, aber in keinem Fall teilen wollen. 

Weihnachten als Sehnsuchtsfest. Sehnsüchtig festhalten an der Verheißung, dass Gott 

kommt, dass das Himmelreich wirklich nahe herbeigekommen ist, wie es in der Bibel   

erzählt wird. Dass wir Menschen das irgendwann auch kapieren werden und dann sehen 

lernen und leben lernen.  

Sehnsüchtig festhalten will ich auch an der Hoffnung, dass ich wie Maria die Verheißung 

an den Gott auf der Erde in meinem Herzen bewahren kann, dass sie da wachsen kann. 

Damit ich eben nicht verzweifle, sondern weiter hoffe und bete. 

Und handle: „Alles, was ihr tut, das geschehe 

in Liebe“, diese Überschrift trägt das neue 

Jahr. Ich will es versuchen. Es wird mir nicht 

immer gelingen, das weiß ich. Und doch – 

lassen Sie uns die Weihnachtshoffnung vom 

Frieden groß machen und leben so gut wir 

eben können!  

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein hoff-

nungsgroßes Jahr wünscht Ihnen, Ihre  

GEISTLICHES WORT 
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ADVENT 

 Advent 
 
A wie Abwarten; D wie Durchhalten; V wie Verheißung; E wie Erde; N wie Nacht 

und T wie Trost im Leben und im Sterben. 

Sich Zeit nehmen die Adventszeit durchzubuchstabieren und zu schauen, wo 

leuchtet mir das Licht der Engel entgegen. Zeit daheim und Zeit in Gemeinschaft. 

Gemeinschaftlich beginnen wir am  

1. Advent um 10:30 Uhr mit einem Festgottesdienst zu Beginn des neuen Kir-

chenjahres. Der ökumenische Kirchenchor erfreut uns mit Liedern und Texten aus 

dem Singspiel „Sehnsuchtsvolles Warten – aus der Dunkelheit wird Licht“ von 

Siegfried Fietz und Rainer Haak.  

Am 2. Advent laden wir um 14 Uhr ein zum ökumenischen Advent für Men-

schen ab 70 Jahren ins Prälat-Bauer-Haus. Adventliche Musik vom Kirchenchor, 

den Flötenkindern, Besinnliches und natürlich Leckeres versprechen einen beson-

deren Nachmittag. Bitte geben Sie diese Einladung gerne weiter: alle Dührener 

Senior*innen unabhängig von ihrer Konfession sind herzlich eingeladen. 

Am 3. Advent ist um 10 Uhr ein musikalischer Gottesdienst mit dem           

Bläserensemble Credo, den unsere Konfirmand*innen mitgestalten. 

Am 4. Advent feiern wir dieses Jahr den Heiligen Abend. 

Ökumenisches Hausgebet im Advent – Lücken füllen, Licht finden 

Am 11. Dezember um 18:30 Uhr treffen wir uns zum traditionellen                

Ökumenischen Hausgebet im Advent im Prälat-Bauer-Haus. In geschwisterlicher           

Verbundenheit mit Menschen in ganz Baden singen und beten wir und haben 

Gemeinschaft.  
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WEIHNACHTEN 

 Fürchtet euch nicht! 
 
So singen es die Engel. Sie sangen es den frierenden Hirten in dunkler Nacht und 

singen es seitdem immer wieder: Fürchte dich nicht! Sie singen es für die Verzag-

ten und Traurigen, für die Einsamen und auch für die Mutigen, für die Kindlichen 

und die Weisen, die Mütter und Väter und Großeltern und Kinder. Singen es für 

die Trauernde und für die, die guter Hoffnung sind, für die die nicht wissen, wo 

lang es geht und für die Träumenden. Die Engel singen es für uns: Fürchtet euch 

nicht. Euch ist heute der Heiland geboren, welcher ist Christus der Herr.  

Dem Gesang der Engel lauschen wir in unseren Gottesdiensten: 

Am 24. Dezember hält das ökumenische    

Dührener Weihnachtsmobil  

um 15 Uhr am Waldparkplatz (Am Stackler/

Augrund/Höhenstraße) und 

um 16:30 Uhr auf dem Dorfplatz. 

Um 22:30 Uhr feiern wir die Christmette in 

der Nikolauskirche 

Am 25. Dezember ist um 10:30 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl und dem 

ökumenischen Kirchenchor 

Herzliche Einladung zur traditionellen Christvesper an Heiligabend um 17 Uhr 

in der Stadtkirche Sinsheim mit Dekanin Christiane Glöckner-Lang. 
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NEUJAHRSEMPFANG/STERNSINGER 

 Alles, was ihr tut, das geschehe in Liebe 
Gottesdienst zur Jahreslosung mit anschließendem Neujahrs-
empfang  
 
Im Gottesdienst am 14. Januar um 10 Uhr wollen wir das neue Kalenderjahr      

begrüßen und uns neu unter den Segen Gottes stellen. Im Gottesdienst besteht 

die Möglichkeit sich persönlich segnen zu lassen. Im Anschluss sind alle Gemein-

demitglieder herzlich zu einem kleinen Empfang eingeladen.  

Aktion Dreikönigssingen 2024 in Dühren  
Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien und weltweit 
 
Unter diesem Motto werden die Sternsinger gleich zu Beginn des Jahres 2024 wie-
der durch die Straßen ziehen und auch den Menschen in Dühren den Segen brin-
gen. Das „Sternsingerteam Dühren“ freut sich schon sehr darauf! 

Der erste wichtige Termin für alle interessierten Kinder und Jugendliche, die als 
Sternsinger unterwegs sein möchten, ist der Freitag, 17.11. um 16 Uhr und am 
16.12 um 10 Uhr im Prälat-Bauer-Haus. Wir möchten uns an diesem Tag gemein-
sam den aktuellen Film über Willis Reise nach Amazonien anschauen und darüber 
sprechen.  

Wir hoffen, dass wir um den 6. Januar 2024 viele Kinder in königlichen Gewändern 
durch Dühren ziehen sehen. Sternsinger aller Konfessionen sind herzlich willkom-
men! 

Bei Fragen stehen Rosi Fuhr, Telefon 13525 oder 
Silke Usinger, Telefon 4402 gerne zur Verfügung. 
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GEMEINDEVERSAMMLUNG 

 Gut aufgestellt – Rückblick auf die Gemeindeversammlung 
 
Nach den Sommerferien fand die erste Gemeindeversammlung nach der Corona
-Zwangspause statt. Dankbar berichtete der Vorsitzende des Kirchengemeinde-
rats, Volker Rasig, dass die Gemeinde alles in allem gut durch die Corona-Zeit 
gekommen ist. Alle Aktivitäten der Gemeinde sind wieder aufgenommen wor-
den. Der ökumenische Kirchenchor und die ökumenische Kinderkirche erfahren 
viel Zuspruch. Der ev. Oberkirchenrat in Karlsruhe hat grünes Licht für die immer 
noch ausstehende Orgelsanierung gegeben. Das Gelände an der Karlsruher-
Straße ist in Erbpacht an die Stadt Sinsheim abgegeben, der Neubau des Kinder-
gartens geht mit großen Schritten voran. Die Interessenten des Pfarrhauses sind 
kurz vor der notariellen Unterzeichnung des Kaufvertrags wieder abgesprungen. 
Die finanzielle Situation der Kirchengemeinde ist konsolidiert. 

Pfarrerin Annette Röhrs berichtete von dem Umstrukturierungsprozess der     
badischen Landeskirche ekiba 2032 und den konkreten Auswirkungen auf den 
Kraichgau und die Kirchengemeinde Dühren. Dazu 
zählt zum einen, dass die Nikolauskirche auf gelb  
gesetzt wird. Das bedeutet, es gibt nicht mehr auto-
matische Zuschüsse aus dem Oberkirchenrat, wenn 
Baumaßnahmen anstehen, sondern es wird im Einzel-
fall geprüft. Zum anderen wird es auf längere Sicht 
auch deutlich weniger Pfarrpersonen im Kirchenbezirk 
geben. Es wird aktuell damit begonnen Kooperations-
räume zu bilden, die die pastorale Versorgung der 
Gemeinden sichern soll. Wie das konkret aussieht, 
lässt sich im Moment noch nicht sagen.  

Ausführliche Informationen zu ekiba 2032 finden sich 
auf der Bezirkshomepage www.ev-kirchenbezirk-
kraichgau.de unter dem Stichwort ekiba 2023 und bei 
www.ekiba.de 
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GOTTESDIENSTE 
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GEMEINDEGRUPPEN 
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BIBELWOCHE/EXERZITIEN 

 Und das ist erst der Anfang! Ökumenische Bibelwochen-Zeit 
 
Die Texte der biblischen Urgeschichte schlagen den Bogen vom „Alles war sehr 

gut“ des Anfangs zu „unverbesserlich böse von Jugend auf“. Sie erzählen von 

innigem Verstehen und von babylonischer Verwirrung. In all dem, begegnen wir 

uns selbst und es begegnet uns Gott. Gott ist emotional verwoben mit der Welt. 

Gott ringt mit den Menschen und ist ihnen barmherzig. Das neu zu entdecken, 

dazu lädt die ökumenische Bibelwoche zu den Texten der Urgeschichte aus dem 

1. Buch Mose ein. 

Wie immer freuen wir uns auf ausgewiesene Experten, die uns durch die vier 

Abende begleiten. Bei Drucklegung des Gemeindebriefs stand die Zuordnung 

noch nicht fest, aber die Termine schon:  

Wir eröffnen die Bibelwochen-Abende mit einem Gottesdienst am 25. Februar 

um 10.00 Uhr in der Nikolauskirche.  

Die Abende finden jeweils um 18:30 Uhr im Prälat-Bauer-Haus statt: 26. Februar, 

4./11. und 18. März 

 

Du bist uns nah, Gott – ein spiritueller Weg auf Ostern zu 
 
Im eigenen Alltag kommt Gott oft nur noch so nebenbei vor. In den 5 Wochen 

vor Ostern wollen wir uns jeden Tag eine Viertelstunde Zeit nehmen für Gott, für 

uns selbst. Dabei begleiten uns Texte, Gebete, Lieder, Bilder, Fragen zum eigenen 

Nachdenken. An einigen Abenden wollen wir uns über unsere Erfahrungen auf 

diesem geistlichen Übungsweg austauschen.  Wir treffen uns am 18. und 23. Feb 

und am 8. und 22. März um 18 Uhr im Gemeindehaus in Sinsheim in der Werder-

straße.  

 

 

 

 

 

Foto:unsplash.Priscilla Du Preez 
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JUBELKONFIRMATION/SOZIALHILFSVEREIN 

 Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir     
Gutes getan hat  
Wir feiern Jubelkonfirmation  
 
Am Sonntag Judika, den 17. März feiern wir um 10:30 Uhr Jubelkonfirmation. 

Den Festgottesdienst in unserer Nikolauskirche umrahmt der ökumenische Kir-

chenchor. 

Im Gottesdienst zur Jubelkonfirmation treffen sich alle, die vor 50 Jahren 

(Goldene), 60 Jahren (Diamantene), 65 Jahren (Eiserne), 70 Jahren (Gnaden-) 

oder 75 Jahren (Kronjuwelen-) konfirmiert worden sind – also 1974, 1964, 1959, 

1954 oder 1949.  

Herzlich eingeladen sind auch alle Jubelkonfirmanden, die an einem anderen Ort 

eingesegnet wurden. Bitte melden Sie sich im Pfarramt (Tel. 2547). Gerne jetzt 

schon. 

Sozial-Hilfsverein - Jahreshauptversammlung 
 
Viele Dührener Bürger*innen sind dankbar um eine Reihe von Zusatzleistungen 

bei der Bewältigung des Alltags: So bekommen Vereins-Mitglieder, die von der 

Sozialstation betreut werden, Zuschüsse für den Hausnotruf, bei der medizini-

schen Fußpflege und beim „Essen auf Rädern“. Einmal im Jahr berichtet die Vor-

standschaft über das Vereinsjahr und bietet zusätzlich einen informativen Vor-

trag an. In diesem Jahr geht es um die sogenannten Schockanrufe. 

Herzliche Einladung auch an Nicht-Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am 

Montag, 19. Februar um 19 Uhr im Prälat-Bauer-Haus. 
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WELTGEBETSTAG / FREUNDINNEN-GOTTESDIENST 

 … durch das Band des Friedens 
Weltgebetstag der Frauen 
 
 
„…durch das Band des Friedens“,                        
lautet der Titel für den Weltgebetstag 2024, der am 
1. März gefeiert wird. „Vereint in Gottes lebendiger 
Geistkraft und verbunden durch das Band des      
Friedens…“, so eine Fürbitte der Liturgie, die vom  
palästinensischen Weltgebetstags-Komitee            
vorbereitet wurde, von Frauen also, die wissen, was 
es bedeutet, wenn der Friede fehlt.  
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am 1. März 
um 18:30 Uhr im Prälat-Bauer-Haus. Im Anschluss        
besteht die Möglichkeit bei landestypischen Speisen 
ins Gespräch zu kommen.  
 
 
 
             WGT Halima Aziz 
 
 
 

 
Gottesdienst für Freundinnen – save the date   
 
Am Sonntag, den 10. März um 17 (!) Uhr feiern wir einen Freundinnen-
Gottesdienst im Prälat-Bauer-Haus. Im Anschluss wollen wir die Freundschaft 
weiterfeiern bei Snacks und Getränken und der ein oder anderen Überraschung. 
Also: save the date! 
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NORDDEUTSCHER TAG / GEISTLICHE SPIELLEUTE 

 Leinen los! Norddeutscher Tag am 11. Februar 2024 
 
Am 11. Februar geht es wieder norddeutsch zu 
Dühren. Wir beginnen mit einem Gottesdienst 
um 10 Uhr in der Nikolauskirche und machen 
weiter im kath. Gemeindehaus mit Grünkohl 
und Pinkel, Butterkuchen und Pharisäer.       
Dazwischen wird – wer denn mag – geboselt.  
Alle weiteren Infos folgen zeitnah. 
Wir freuen uns auf Sie. 
 
 
 
 

Die Frau Pilatus des Pilatus 
Die Geistlichen Spielleute laden ein 
 
Bitte schon mal vormerken: Die Aufführungen 2024 sind am: 23., 24. und 29. 
März., jeweils 19.00 Uhr in der Nikolauskirche! 
Alles weitere in der nächsten Ausgabe des Gemeindebriefs! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: Franz Kapinus 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


